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Regionalkonferenz
Aktiv gegen Rechts

Gemeinsam: 
diskutieren, informieren, handeln 

Samstag, 29. September 2012 
10:00 – 17:00 Uhr

Volkshochschule Aachen
Peterstraße 21–25 (Bushof)

Regionalkonferenz
Aktiv gegen Rechts

 Ziele: 

 Vernetzung der  
 vorhandenen Initiativen

 Vertiefung der Kenntnisse  
 über Erscheinungsformen  
 des Neofaschimus und der  
 Rechtsentwicklung

 Formulierung von  
 Forderungen an Städte  
 und Gemeinden

 Austausch von Erfahrungen  
 und Debatte über  
 Widerstandsformen

www.Region
Aach

enGegenRech
ts.d

e



13.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr  Arbeitsgruppen

Hand in Hand gegen Rassismus. Migranten und Deutsche 
gemeinsam gegen Nazis  
Moderation: Kurt Heiler, VVN-BdA

Neonazismus und extreme Rechte in Aachen und Umgebung – 
Erscheinungsformen, Aktivitäten, Zusammenhänge. Vorstellung 
eines neuen Buchprojektes mit Dominik Clemens, „Lokaler 
Aktionsplan Aachen“ und Michael Klarmann, Journalist 

Fußball in Aachen ohne rechte Randale – geht das? 
Moderation: Richard Gebhardt, Politikwissenscha� ler an 
der RWTH Aachen

Gemeinsam Handeln gegen Rechts – wie scha� en wir das? 
Jugendorganisationen in der Region diskutieren 
Moderation: JungsozialistInnen Aachen

Arbeitskreis lokale Geschichtsarbeit: Das Portal „Widerstand 
im Rheinland“ Vortrag von Dr. Helmut Rönz, Landscha� s-
verband Rheinland (Projektleiter); 
Moderation: Winfried Casteel und Nicole Ehlers, 
Volkshochschule Aachen

16.00 Uhr bis max. 17.00 Uhr  Berichte aus den Arbeitsgruppen,   
 Diskussion über die  Schlusserklärung

17:00 Uhr  Schlusserklärung

Regionalkonferenz
Gemeinsam: 
diskutieren, informieren, handeln
Tagesablauf:

10.00 Uhr  Begrüßung durch den Leiter der VHS Aachen
10.30 Uhr  Eingangsreferat von Dr. Rolf Gössner, Bremen, 
 Rechtsanwalt und Vizepräsident der Internationalen 
 Liga für Menschenrechte  zum � ema: „UNTER-
 WANDERN, VERBIETEN UND VERDRÄNGEN... –
 Geheimdienstverstrickung des Verfassungsschutzes in 
 Neonazi-Szenen und die NPD-Verbotsdebatte.“

 Anschließend Diskussion
 Moderation: Ralf Woelk, Vorsitzender DGB 
 Region NRW Süd-West

12.30 Uhr  Mittagspause: Getränke und Essen werden angeboten.
 Infotische 

Aktiv gegen Rechts

Zur Teilnahme rufen auf:
Die Bürgermeister der Städteregion: Alfred Sonders, Alsdorf; Arno Nelles, Wür-
selen; Christoph von den Driesch, Herzogenrath; Ferdi Gatzweiler, Stolberg; 
Heinrich Plum, stv BM Stadt Alsdorf; Karl-Heinz Hermanns, Simmerath; Mar-
gareta Ritter, Monschau; Manfred Eis, Roetgen; Marcel Philipp, Aachen; Rudi 
Bertram, Eschweiler; Dr. Willi Linkens, Baesweiler
Mandatsträger: Andrej Hunko, Die Linke (MdB); Axel Wirtz, CDU (MdL); 
Bruno Barth, stellv. Vorsitzender SPD Herzogenrath; Daniela Jansen, SPD (MdL); 
Eva-Maria Vogt-Küppers, SPD (MdL); Helmut Brandt, CDU (MdB); Helmut 
Etschenberg, Städteregionsrat;  Hendrik Schmitz, CDU (MdL); Karl Schultheis, 
SPD (MdL); Martin Schulz, Präsident des Europaparlaments (SPD-MdEP); Stefan 
Kämmerling, SPD (MdL); Ulla Schmidt, SPD (MdB);
Organisationen: Aachener Friedenspreis e.V.; Aachen Halkevi – Türkisches Volkshaus; AK Antifa Aachen; AK Kein Vergessen, Würselen; Alemannia Aachen; Alsdorfer 
Bürger-Union; Antifa-Euskirchen/Eifel; Antifaschistisches Aktionsbündnis Aachen; Arbeiterwohlfahrt Alsdorf; Arbeitskreis „Wege gegen das Vergessen“, Herzogenrath; Attac 
Wurmtal; AWO Merkstein, Herzogenrath; Bündnis „Eifel gegen Rechts“; Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Aachen; Bündnis gegen Rechts, Aldenhoven; Bündnis gegen 
Rechtsextremismus – Bunt statt Braun, Herzogenrath; Bunt statt Braun, Alsdorf; Café Zu� ucht; CDU Kreisverband Aachen Land; Deutsche Kommunistische Partei (DKP); 
DGB NRW Süd West; Die Linke in der Städteregion; Eschweiler Bürgerinitiative „Gemeinsam gegen Neonazis“; Fanprojekt Aachen; FDP Alsdorf; Förderverein für Arbeit, 
Umwelt und Kultur in der Region Aachen; Fraktion „Die Linke“ im Stadtrat Herzogenrath; Fraktion Bündnis 90/Die Grünen im Stadtrat Herzogenrath; Fraktion Die Linke 
im Stadtrat Aachen; Griechische Gemeinde; Gruppe Z Stolberg; Integrationsräte aus Alsdorf, Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath, Stolberg Würselen und AK der Städte-
Region Aachen; Islamisches Zentrum Aachen (Bilal-Moschee) e.V.; Jugendbüro Aachen-Ost; Jugendtre�  „Strei� elder Hof“; Jugendtre�  im Bürgerhaus Kohlscheid; Junge Union 
Aachen-Stadt; JungsozialistInnen in der SPD Stadt und Kreis Aachen; Kirche gegen Rechts; Naturfreunde Deutschland OG Herzogenrath-Merkstein; Pax Christi Gruppe 
Aachen; Peperoni e.V.; Piratenpartei Aachen; R.A.S.H. – E.I.F.E.L; Sozialistische Deutsche Arbeiterjugend (SDAJ); Sozialistische Jugend Deutschland – Die Falken, KV Aachen; 
Soziokulturelles Zentrum „Klösterchen“, Herzogenrath;  SPD Aachen, UB Stadt und Kreis; SPD Fraktion im Rat Alsdorf; SPD Ortsverein Herzogenrath; SPD Ortsverein Kohl-
scheid; SPD Stadtverband Alsdorf; SPD- Stadtverband Herzogenrath; SPD-Fraktion im Stadtrat Aachen; SPD-Fraktion im Stadtrat Herzogenrath; Stolberg Nazifrei; Stolberger 
Bündnis gegen Radikalismus; UWG Bürgerwille Aachen; Verband binationaler Familien und Partnerscha� en iaf e.V.; Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes – Bund der 
Antifaschisten; Volkshochschule Aachen; West-Afrika Initiative; Würselener Initiative für den Frieden. 


